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Charta Griine Infrastruktur Metropole Ruhr

Gremium Sitzungsdatum  Beschlussstatus Beratungsstatus

Ausschuss fir Wirtschaftsférderung,

Kreis- und Regionalentwicklung 17.05.2023 Empfehlungsbeschluss 6ffentlich
Kreisausschuss 12.06.2023 Empfehlungsbeschluss o6ffentlich
Kreistag 13.06.2023 Entscheidung offentlich
Organisationseinheit Bauen und Planen

Berichterstattung

Budget 60 Bauen und Planen
Produktgruppe 60.4 Planung und Wohnungswesen
Produkt 60.04.03 Planung und Mobilitat
Haushaltsjahr 0,00 Ertrag/Einzahlung [€]

0,00 Aufwand/Auszahlung [€]
Klimarelevante Auswirkungen X keine ] positive ] negative

Umfang der Auswirkungen

Beschlussvorschlag

Der Kreistag unterstitzt die nachhaltige Mitwirkung an der Charta Griine Infrastruktur Metropole Ruhr als
Leitbild und Richtschnur der Region fir die zukiinftige Entwicklung der Griinen Infrastruktur.



Sachbericht

Die Griine Infrastruktur in der Metropole Ruhr tragt auf unterschiedliche Weise zu einem guten Leben im
Ruhrgebiet bei, indem Sie vielfaltige Leistungen fiir die Bewohner*innen bereitstellt.

Diese Griine Infrastruktur soll daher in Zukunft nicht mehr isoliert betrachtet, sondern als Teil der Frage
gesehen werden, in was flr Stadten und Regionen wir in Zukunft leben, arbeiten und uns erholen wollen. Die
nachhaltige Transformation der Metropole Ruhr ist eine Chance, 6ffentlichen Raum aufzuwerten und ihn
multifunktional so zu gestalten, dass unsere Stadte und Quartiere lebenswerter werden und wir alle davon
profitieren.

Eine Charta als Leitbild der zukiinftigen Entwicklung

Gegenwartige Herausforderungen und Zukunftsaufgaben wie beispielsweise die Bewaltigung des
Klimawandels bedingen ein Anpassungserfordernis fiir unsere Region, fiir das die Griline Infrastruktur
Losungsmoglichkeiten anbietet. In diesem Kontext gibt es bereits viele gute Ideen, Ansatze und Projekte.
Was bislang fehlte: Eine gemeinsam entwickelte und regional vereinbarte Zukunftsvision fir die Griine
Infrastruktur. Diese zu definieren und zukiinftig als regionale freiwillige Entwicklungsabsicht festzuhalten hilft
dabei, MaBnahmen auf die regionalen Herausforderungen anzupassen und mit jedem Baustein einen Teil
zum groBen Ganzen beizutragen.

Die "Charta Griine Infrastruktur Metropole Ruhr " soll zukinftig als groBe strategische Klammer und
gemeinsame Richtschnur diese Aufgabe Gbernehmen. Sie begriindet sich aus der "Offensive Griine
Infrastruktur 2030" als Teilergebnis der Ruhrkonferenz 2019 und soll als Leitbild fur die zukinftige
Entwicklung der Griinen Infrastruktur in der Metropole Ruhr dienen. Leitthemen und Oberziele sind die
Grundlage dafiir, Handlungsziele und Detailldsungen auszuarbeiten, zu verhandeln und anschlieBend
gemeinsam umzusetzen.

Weitere Bestandteile der "Offensive Griine Infrastruktur 2030" sind die Entwicklung der regionalen
Biodiversitatsstrategie, die Umsetzung des ,Aktionsprogramms Griine Liickenschliisse” mit insgesamt 27
EinzelmaBnahmen, die Entwicklung von Daten- und Analysetools sowie diverse KommunikationsmaBnahmen
und Veranstaltungen wie die Netzwerktage zur Griinen Infrastruktur in 2020 und 2022 (siehe Abbildung 1).
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Abbildung 1: Bausteine der Offensive Griine Infrastruktur 2030

Als Leitthemen und Ziele der Griinen Infrastruktur in der Metropole Ruhr formuliert die Charta:

l. Lebenswerte Metropole Ruhr - Durch Griine Infrastruktur Lebensqualitat sichern und Identitat stiften
- Freiraumsystem mit seinen vielfaltigen Funktionen sichern und weiterentwickeln
- Lebensqualitat durch Alltagsgriin in den Quartieren erhéhen
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- Freiraumsystem durch ErschlieBung grauer Potenzialflichen erweitern
- ldentitatsstiftenden Charakter der Freirdume starken
ll. Klimaangepasste Metropole Ruhr - Resilienz und Klimakomfort durch Griine Infrastruktur sicherstellen
- Metropole Ruhr zur Schwamm-Region entwickeln
- Hitzevorsorge und Klimakomfort in den Stadten steigern
- Uberflutungs- und Uberschwemmungsvorsorge verbessern
- Widerstandsfahige, vitale Griine Infrastruktur unterhalten
[ll. Artenreiche Metropole Ruhr - Ko-Habitation und mehr biologische Vielfalt durch Griine Infrastruktur
ermdglichen
- Refugien schiitzen und entwickeln, den Biotopverbund starken
- Mehr Wildnis im Stadtgriin wagen
- Kulturlandschaften zu starken Habitaten entwickeln
- Naturerleben und Umweltbildung starken
IV. Klimagerechte Metropole Ruhr - Klimaschutz und Umweltgerechtigkeit durch Griine Infrastruktur starken
- Gesundheit und Wohlbefinden férdern
- Dreifache Innenentwicklung vorantreiben
- Naturlichen Klimaschutz durch den Ausbau von Kohlenstoffsenken férdern
- Attraktivitdt der Mobilitdtsrdume steigern
V. Zirkuldre Metropole Ruhr - Region als System begreifen und durch Griine Infrastruktur nachhaltige und
regionale Wertschopfung fordern
- Grune Infrastruktur als Standortfaktor fir Wirtschaft und Tourismus starken
- Produktive Eigenschaften Griner Infrastruktur fir eine nachhaltige Ressourcennutzung fordern
- Grine Infrastruktur als Impulsgeber flr eine nachhaltige und zirkuldre Baukultur entwickeln
- Aktiven Bodenschutz und Bodenfiirsorge betreiben

Am 23.09.2022 wurde die Charta durch das Ruhrparlament politisch beschlossen und hat dabei einen
deklaratorischen Charakter. Als Absichtserklarung besitzt sie keine formelle Bindungswirkung. lhre Wirkung
soll die Charta dadurch entfalten, dass sie von den unterzeichnenden Institutionen durch ihr tagliches
Handeln mit Leben gefiillt wird. Zudem wird von dem Produkt eine starke AuBenwirkung und Imagebildung
erwartet. Auf diese Weise unterstitzt die Charta Griine Infrastruktur Metropole Ruhr das erklarte Ziel des
Ruhrgebietes, griinste Industrieregion der Welt zu werden.

Die in der Charta formulierten Ziele und Handlungsfelder zeigen, dass sich fiir den Kreis Unna und die
kreisangehdrigen Kommunen eine Vielzahl von Anknipfungspunkten fiir das kommunale Handeln ergeben
und sich aus der Formulierung einer gemeinsamen Zielvorstellung Synergieeffekte zur Bewaltigung der
aktuellen Herausforderungen auf kommunaler Ebene erzielen lassen. Durch die Charta werden die aktuellen
Ansatze, Konzepte und MaBnahmen im Kreis Unna, insbesondere fiir Klimaschutz und Klimaanpassung,
Biodiversitat, Freiraumqualitdt und -sicherung gestarkt. Ein gemeinsamer regionaler Konsens ist zudem im
Hinblick auf die Partizipation an Férderprogrammen zur MaBnahmenumsetzung zielfihrend und wird daher
von der Verwaltung begrift.

Durch Beschluss der Charta bekennt sich der Kreis dazu, sich fir die genannten Ziele zu engagieren und
deren Umsetzung voranzutreiben.

Erarbeitungsprozess der Charta: Aus der Region - fiir die Region

Unter Beteiligung der verbandsangehérigen Kommunen und vieler Beteiligten aus der Region wurde die nun
vorliegende Charta Griine Infrastruktur Metropole Ruhr in 2022 erarbeitet. Sie ist insofern kein Gutachten
einzelner Expert*innen, sondern das Ergebnis eines partizipativen Prozesses: von einer Fachtagung Uber
zahlreiche Dialogformate mit Praktiker*innen bis hin zu zwei Netzwerktagen mit jeweils knapp 250
Teilnehmenden. Zudem wurde die Charta in der RVR-Beigeordneten Konferenz Umwelt am 29.09.22
prasentiert und auch der Kommunalrat wurde in seiner Sitzung am 27.10.2022 lber die Charta informiert.
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Ausblick - Von der Charta zur Umsetzung

Die Charta benennt Leitthemen und Oberziele der Griinen Infrastruktur in der Metropole Ruhr. Um diese
umzusetzen erarbeitet der RVR in einem weiteren Beteiligungsprozess mit der Region zunachst konkrete
guantitative und qualitative Handlungsziele. Zusammen mit Umsetzungsinstrumenten und mdglichen
Férderzugangen werden diese in der ,Strategie Griine Infrastruktur Metropole Ruhr” festgehalten. Die
Erarbeitung der Strategie und Durchfiihrung des zugehorigen Beteiligungsprozesses startet im September
2022 und wird bis Ende 2023 abgeschlossen sein (siehe Abbildung 2).
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Pilotprojekte und MaBnahmen
Abbildung 2: Zeitplanung Griine Infrastruktur

Charta als Basis fiir Forderzugiange

Fur im Anschluss aus der Strategie abgeleitete MaBnahmen sollen in erster Linie Forderprogramme auf
europaischer-, Bundes-, und Landesebene genutzt werden. Es wird zudem darauf gezielt, ein spezifisches
Forderprogramm zur Umsetzung der Strategie Griine Infrastruktur zu etablieren.

Der RVR wird den gesamten Prozess moderieren, insbesondere auch im Hinblick auf das Thema
Férderzugange, und bietet durch seine Netzwerke eine Plattform fiir Austausch und Vernetzung.

Weitere Informationen zur Charta und zum weiteren Umsetzungsprozess werden laufend auf der Homepage
www.grueneinfrastruktur.rvr.ruhr zur Verfigung gestellt.

Kosten

Die Charta ist eine Absichtserklarung. Aus dem Beschluss folgen keine direkten finanziellen Verpflichtungen.

Anlagen

Charta Griine Infrastruktur Metropole Ruhr
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http://www.grueneinfrastruktur.rvr.ruhr/

	Typ
	Datum
	Zuständig
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	FLD_VONAME

